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EDITORIAL
Adrian Köchli

Editorial

Liebe Leserinnen und Leser

Eigentlich hätte diese Ausgabe der
FCF-News gar nicht mehr erschei-
nen sollen, denn gemäss dem Maya-
Kalender hätte am 21. Dezember
vergangenen Jahres das Ende der
menschlichen Zivilisation sein sol-
len. Auch Nostradamus hatte für die
Zeit zwischen 2003 und 2022 einen
Klimacrash angekündigt und um das
Jahr 2012 hat er sogar den dritten
und letzten Weltkrieg prophezeit.
Und nach dem Bibelcode (bezeich-
net die Annahme, dass es im Text
der Bibel versteckte, aussagekräftige
Textkonstellationen gibt), hätte 2012
ein zerbrochener Komet auf der Erde
einschlagen sollen.

Nun gut, inzwischen sind wir im Jahr
2013 und das Rad der Zeit dreht mun-
ter weiter. Und das ist auch gut so,
schliesslich wollen wir den bereits ins
Herz geschlossene Kunstrasenplatz
noch länger beanspruchen. Auch
die erste Mannschaft möchte in der
Rückrunde allen zeigen, dass sie in
der ersten Saisonhälfte deutlich unter
Wert geschlagen worden ist (wie üb-
rigens auch die Veteranen...) und die
Da-Junioren wollen erstmals in den

Aargauer Cupfinal einziehen. Nebst
diesen sportlichen Argumenten wäre
da natürlich auch noch die Sanie-
rung unseres Hauptplatzes. Ab dem
3. Juni 2013 herrscht dann wieder
Hochbetrieb auf dem Ebnet, fahren
doch an diesem Montag wieder die
Bagger auf.

Die Vorbereitungen auf die kommen-
de Rückrunde laufen bei allen Teams
auf Hochtouren. Dank unserem Kunst-
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rasenplatz konnten denn auch die
meisten Mannschaften ein Freund-
schaftsspiel auf dem heimischen
Plastikgrün austragen. Auch die geg-
nerischen Teams waren dankbar, bei
diesen Wetterbedingungen einen
Ernstkampf zu simulieren.

Auch die seit anfangs Saison neu
gegründete Juniorenkommission ist
bereits wieder aktiv, laufen doch
bereits erste Gespräche für die Sai-
son 2013 / 2014. Und auch das OK-
Turniere ist bereits seit längerem am
Vorbereiten des kommenden Turnier-
wochenendes vom 9. – 12. Mai 2013.
Diesmal ist am Samstag kein Ruhe-
tag, sondern es findet der vereinsin-
terne Sponsorenlauf statt. Der Erlös
geht vollumfänglich an die Kosten der
laufenden Platzsanierungen.

Wir freuen uns also auf ein wiederum
erlebnisreiches und spannendes Jahr
rund um unseren FC Frick. Zusam-
men können wir einiges erreichen,
denn nur gemeinsam sind wir stark!
Und auch nach der abgeschlossenen
Platzsanierung stehen uns bestimmt
bald wieder neue und interessante
Projekte bevor.

Dafür bleiben noch rund zehn Jahre
Zeit. Denn nachdem auch der 183.
Weltuntergang in der Geschichte der
Menschheit nicht stattgefunden hat,
steht uns der nächste im Jahre 2023
bevor. Diesmal sind es die Azteken,
die den Weltuntergang prophezeien...

Sportliche Grüsse

Adrian Köchli
Präsident
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Wie bereits vor dem Saisonstart ge-
ben wir an dieser Stelle auch vor dem
Rückrundenstart dem interessierten
Leser wiederum einen Einblick in
und um die erste Mannschaft. Dazu
möchten wir erstmals das vergangene
Halbjahr Revue passieren lassen.

Nach dem Abstieg aus der 2. Liga
und dem Trainerwechsel zu Heini
Meier ging es ab Ende Juni in erster
Linie darum, das Team physisch und
mental auf die neue Saison vorzu-

bereiten. Vor allem galt es auch, die
negativen Erlebnisse, die mit einem
solchen Abstieg verbunden sind, aus
den Köpfen zu bekommen. Dabei
war es sowohl ein Nach- als auch ein
Vorteil, dass das Fricker Fanionteam
ein derart tiefes Durchschnittsalter
besitzt. Einerseits zweifelt vielleicht
ein junger Spieler mehr am eigenen
Leistungsvermögen als ein erfah-
rener, andererseits ist ebenso ein
grosser Wille da, noch etwas in sei-
ner Fussballerlaufbahn zu erreichen.

Das Eis hat noch
Luft nach oben

Frick 1
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Mit Heini Meier wurde sicher der rich-
tige Mann für diese Aufgabe ausge-
wählt, hat er doch langjährige Erfah-
rung im Juniorenfussball und kennt
ebenso den Aktivbereich. Zudem
kommt ihm ebenfalls entgegen, dass
er die Spieler schon länger kennt und
viele bereits irgendwann mal unter
ihm trainiert haben. Dass es aber des-
wegen nicht von alleine läuft, zeigte
sich relativ schnell.

Der Saisonstart ging dann auch
gründlich in die Hosen. Trotz einer
klaren spielerischen Überlegenheit
mussten sich die Fricker in Leibstadt
mit einem 0:1 geschlagen geben.
Doch schon wenige Tage danach

konnte der erste Dreier mit einem sou-
veränen Sieg gegen Brugg 2 gefeiert
werden. Und nochmals wenig später
wurde in der ersten Cup-Runde der
FC Muhen mit einem klaren Kanter-
sieg eliminiert. Doch die nächsten
Rückschläge folgten bereits. Drei Mal
in Folge verlor man mit einem Tor Un-
terschied, so dass sich der FC Frick
nach fünf Runden in der Meisterschaft
mit drei Punkten in der hintersten Ta-
bellenregion wiederfand und dabei
ein Torverhältnis von 4:5 aufwies.
Selbstverständlich war dies nicht das,
was man sich erhofft hatte. Trotzdem
blieben Trainer und Mannschaft in die-
ser Phase ruhig, hatte man doch das
Bewusstsein, dass jeweils zwar das
Wettkampfglück (oder die entschei-
dende Cleverness) fehlte, man aber
jedem Gegner zumindest auf Augen-
höhe begegnete.
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Das sogenannte Wettkampfglück fand
dann wieder zurück. Im 1/16-Final des
Aargauer Cups konnte der unterklas-
sige FC Schönenwerd-Niedergösgen
nach harter Gegenwehr niedergerun-
gen werden. Was noch viel wichtiger
war, das in der Liga letztplatzierte
Zurzach wurde auswärts klar (und
dabei noch zu knapp) mit 5:1 geschla-
gen. Auch wenn die darauffolgenden
Begegnungen gegen Klingnau und
Baden (im Cup) verloren gingen, war
eine andere Mentalität zu spüren. Von
den letzten vier Spielen konnten im-
merhin drei gewonnen werden und nur
einmal verlor man, natürlich mit einem
Tor Unterschied. Daraus resultierte
der 8. Rang nach der Vorrunde. Fünf

Punkte Vorsprung auf einen Abstiegs-
platz sind ein kleines Polster, doch
sind es ebenso auch nur vier Punkte
Rückstand auf Platz drei. Als zusätz-
lichen Pluspunkt können die wenigen
Strafpunkte angesehen werden. In
dieser Tabelle liegt der FC Frick näm-
lich deutlich an erster Stelle und das
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ist nebenbei ein guter Indikator für die
intakte Disziplin innerhalb des Teams.

Bereits seit Anfang Januar ist die
Mannschaft von Heini Meier nun wie-
der in der Vorbereitung. Dabei stehen
ihm während dieser Zeit weitere Juni-
orenspieler zur Verfügung, die einen
ersten Schritt Richtung 1. Mannschaft
machen sollen. Zudem ist Salvi Pate-
ra nach seiner schweren Verletzung
wieder dabei. Mit seiner Futsal-Mann-
schaft gelang ihm jüngst die Vertei-
digung des Schweizer Meistertitels,
womit er gleich noch das Siegergen
mitbringt. Obwohl erst im 26. Alters-
jahr zählt er in diesem jungen Team,
vor allem aber auch seiner Klasse und
Erfahrung wegen, als Routinier. Somit
steht einer hoffentlich erfolgreichen
Rückrunde von Seiten des Kaders
eigentlich nichts im Weg. Und dank
dem neuen Kunstrasen sind bereits in
dieser Jahreszeit qualitativ gute Trai-
nings möglich. Dass jedoch das Wet-
ter und speziell Frau Holle weiterhin

Einfluss auf die Planung hat, zeigte
sich mehrmals. So kamen die Spieler
öfters als ihnen wahrscheinlich lieb
war in den Genuss von Sightseeing-
Touren in erhöhtem Tempo durch
Frick. Und der eine oder andere dürf-
te seine Fähigkeiten beim Badminton
auch massiv verbessert haben. Als
besonderer Leckerbissen wurde von
Heini spontan das Schneeschaufeln
ins Programm aufgenommen. Dass
sich dabei der Chef selber nicht zu
schade war eigenhändig anzupacken
und sich wiederholt an seinen freien
Tagen alleine um die Platzräumung
kümmerte, soll seiner Mannschaft als
Vorbild dienen für den weiteren Sai-
sonverlauf. Im letzten Drittel der Vor-
bereitung dürfte das Thema Schnee
hoffentlich erledigt sein und der Fein-
schliff im spielerischen und taktischen
Bereich im Vordergrund stehen, um
beim Rückrundenstart am 23. März zu
Hause gegen Leibstadt parat zu sein.
Und mit denen (und ein paar anderen)
hat man ja noch eine Rechnung offen!
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Einweihung Kunstrasen

Seit September rollt der Ball beim FC
Frick neuerdings über den Kunstra-
sen. Das Fussballfeld beim Oberstu-
fenschulhaus wurde mit einer feierli-
chen Schlüsselübergabe eingeweiht.
Als zweiter Schritt folgt die Sanierung
des Hauptplatzes diesen Sommer.

Am 25. November 2011 stimmten die
Teilnehmer der Gemeindeversamm-
lung von Gipf-Oberfrick und Frick mit
grossem Mehr dem Bau eines Kun-
strasenfeldes auf dem bestehenden

Sandplatz und der Sanierung des
Hauptrasenfeldes zu. Grundgedanke
des Projektes war neben mangelnden
Platzverhältnissen und sanierungsbe-
dürftigen Anlagen die Tatsache, dass
der Fussballclub Frick mit rund 400
Spielerinnen und Spielern (seit 1990
hat sich die Zahl der aktiven Mitglie-
der fast verdoppelt) zu den grossen
Sportvereinen im Kanton Aargau
zählt, und dass man vor allem den
Kindern und Jugendlichen optimale
Bedingungen für ihre sportlichen Frei-

Ein Meilenstein in der
Fricker Fussballgeschichte



www.fcfrick.ch 13

Einweihung Kunstrasen

zeitbetätigungen bieten wollte. Insbe-
sondere der Integration von Kindern
mit Migrationshintergrund wurde in
diesem Zusammenhang eine grosse
Bedeutung zuteil.

Finanziell beteiligt am Projekt waren
neben dem Fussballclub Frick, dem
Swisslos-Sportfonds Aargau die bei-
den Gemeinden Frick und Gipf-Ober-
frick.

Die Schlüsselübergabe fand anläss-
lich des Herbstapéros der Freunde FC
Frick bei prächtigem Sonnenschein
statt. FC Frick-Präsident Adrian Köch-
li bezeichnete die beiden Dörfer dann
auch in seiner an eine Oskar-Verlei-
hung anlehnende Dankesrede als die
beiden Sieger in der Kategorie beste
Hauptdarsteller. Weitere Dankesworte
gab es von Pius Suter, Präsident der
Freunde FC Frick, Hans Reimann, Eh-
renpräsident FC Frick, Gipf-Oberfricks
Frau Vizeammann Regine Leutwyler
und Fricks Gemeinderätin und Präsi-
dentin der Baukommission Susanne
Gmünder Bamert.
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Das Zwöi des FC Frick stieg mit ei-
nem neuen Trainer und einigen zu
kompensierenden Abgängen in die
Saison 2012/2013 ein. Robby Rizza
rutschte in das Coach-Amt von Hei-
ni Meier, der bei der ersten Mann-
schaft den Chefposten übernahm.
In Testspielen gegen Laufenburg/
Kaisten (5:1), Klingnau (1:0), Schinz-
nach-Bad (2:2) und Brugg (1:2) ver-
schaffte man sich den Schliff für die
Vorrunde und machte sich mit dem
neuen Spielsystem, von dem sich

der Trainer mehr Offensivdruck ver-
sprach, vertraut. Äusserst positiv
gestimmt sah das ganze Team dem
ersten Ernstkampf entgegen. Der
Auftakt in die Meisterschaft gelang
mit einem Heimsieg gegen Turgi
(3:1), die anschliessende Niederlage
auswärts bei Windisch, von wo man
mit 0:6 nach Hause geschickt wurde,
war jedoch ein arger Dämpfer. Zwar
fand man mit einem 2:0-Heimerfolg
gegen Lenzburg im nächsten Ernst-
kampf kurz auf die Siegerstrasse

Vorrunde 2012 und
Skiweekend Arosa
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zurück, die folgenden drei Partien
gegen Holderbank (3:4), Ruppers-
wil (1:3) und Seon (1:3) gingen dann
aber leider allesamt unglücklich
verloren. Ein Befreiungsschlag ge-
lang in Veltheim, wo das Zwöi dank
kämpferischer Leistung mit 3:1 die
Oberhand behielt. Unnötig war das
darauf folgende Unentschieden ge-
gen Auenstein (2:2), und auch in
Seengen gab es keine Punkte (0:4),
sondern lediglich sensationelle, von
Heussi nach Spielende gesponser-
te Hörnli mit Gehacktem. Immerhin
fielen die letzten beiden Vorrunden-
matches versöhnlich aus, Würen-
lingen wurde im Schneetreiben mit
7:0 und Niederlenz mit 2:0 besiegt.
Die Ausbeute aus elf Spielen be-
läuft sich somit bei Meisterschafts-
mitte auf 16 Punkte, was Zwischen-
rang sechs bedeutet. Als Fazit lässt
sich ziehen, dass es oftmals bei
der Chancenverwertung mangelte,
während im Defensivbereich zu vie-
le Missverständnisse geschahen.
Dem ist zu entgegnen, dass das
Team immer wieder – und gerade
gegen die Topteams – sehr gute
Phasen zeigte, in denen man mit
dem Gegner spielerisch auf abso-
luter Augenhöhe war. Dies lässt für
die kommende Rückrunde doch ei-
niges versprechen, schliesslich will
man sich in der Rangliste nach vor-
ne orientieren und nicht im Mittel-
feld versumpfen. Mit einer seriösen
Vorbereitung und einer punkterei-
chen Rückrunde dürften auf jeden

Fall noch ein paar Ränge gutge-
macht werden können, auch wenn
das Zwöi in der Winterpause zwei
bis drei Abgänge in Richtung erste
Mannschaft verkraften muss.

Ausgeklungen wurde das Fussball-
jahr 2012 mit einem wohl noch lange
in Erinnerung bleibenden Chlaus-
hock. Manch einer frönte sich dem
Kirschbrand etwas zu heftig, kas-
sierte für mangelhaftes Verhalten
während des vergangenen Jahres-
schmerzhafte Hiebe des Schmutzlis
oder verprasste seineMoneten bei
den verschiedenen im Clubhaus an-
gebotenen Casinospielen. Es war auf
jeden Fall eine sehr lustige Nacht.
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Ein Saisonhighlight ging schliesslich
Ende Januar 2013 über die Bühne.
Zu elft (aus den Reihen der ersten
und zweiten Mannschaft) begab
man sich für ein wettermässig und
auch ansonstentolles Wochenen-
de nach Arosa. Bei rasanten Ab-
fahrten, spannendenKartenspielen,
feucht-fröhlichem Après-Ski und ei-
ner spontanen Geburtstagsfete für
Lars feierte man so lange, bis die
Gläser in die Brüche gingen.



Eb-Junioren

Nach einer sehr guten Leistung in der
Meisterschaft begann die Hallentur-
niersaison für die 2003er Jahrgänge.
Nach zwei zweiten Plätzen in Gräni-
chen und Zofingen folgte der erste
Turniersieg in Baden. Die Jungs ler-
nen in verschiedenen Positionen zu
spielen und zeigen ein effektives und
schönes Fussballspiel.

An diesem Wochenende stand für die
Eb Junioren das internationale Hal-
lenturnier des FC Eiken auf dem Pro-

gramm. 30 Mannschaften aus den un-
terschiedlichsten Regionen kämpften
um die Finalspiele.

Nach dem hervorragenden Gruppen-
sieg (4 Spiele, 12 Punkte, 15:0 Tor-
differenz) trafen wir für die Qualifika-
tionsspiele auf das Ea Team des FC
Stein. Unsere Jungs zeigten gegen ei-
nen sehr robusten und kampfstarken
Gegner eine starke Leistung. Trotz
vielen Torsituationen wollte kein Tref-
fer gelingen. Die Füchse obsiegten

Guter 3.Platz am intern.
Hallenturnier in Eiken
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Eb-Junioren

aber im Penaltyschiessen. Dieser Er-
folg wurde bereits frenetisch gefeiert.
Wir waren schon sicher unter den drei
besten Mannschaften.

In den Finalspielen warteten das Ea-
und das Eb-Team des FC Liestal.
Leider verloren wir 0:3 gegen das
routinierte Ea-Team und 0:1 gegen
Liestal Eb. Trotzdem dürfen wir stolz
auf diese Leistung und den erreichten
3. Platz sein.

The show must go on. Am kommen-
den Wochenende wartet bereits der
Yakin Yakin Cup in Basel auf uns.
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Generalversammlung FC Frick
vom 8. März 2013

Am Abend des 8. März durfte Präsi-
dent Adrian Köchli 78 Vereinsmitglie-
der zur diesjährigen Generalversamm-
lung begrüssen. Die Traktandenliste
enthielt die üblichen Geschäfte.

Der Präsident erwähnte in seinem
Jahresbericht, dass das vergange-
ne Jahr eigentlich ganz im Zeichen
des neuen Kunstrasenplatzes stand,
welcher uns im September anlässlich
der GV der Freunde FC Frick termin-
gerecht von Behördenvertretern der

Gemeinden Frick und Gipf-Oberfrick
offiziell als Hauptbenützer überge-
ben wurde. Der Kunstrasenplatz ist
unser ganzer Stolz, um den man uns
wohl weit herum beneidet. Dies zeigt
auch die Tatsache, dass der FC Frick
mit Anfragen für Freundschaftsspiele
und sogar Trainings von auswärtigen
Mannschaften regelrecht überhäuft
wird. Am 3. Juni 2013 beginnt dann
der 2. Teil der Sanierung unserer Plät-
ze, dann nämlich fahren auf dem Eb-
net erneut die Bagger auf.
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Positiv blieb im vergangenen Jahr ein-
mal mehr die Delegiertenversamm-
lung des Aarg. Fussballverbandes
in Erinnerung. Wiederum konnten
wir im Rennen um den «Vorbildlichs-
ten Verein» einen Podestplatz errei-
chen. Äusserst erfreulich ist auch die
Tatsache, dass unser langjähriger
Hauptsponsor, die Raiffeisenbank
Regio Frick, den auslaufenden Ver-
trag um weitere 3 Jahre verlängerte.
Aber natürlich gebührt hier auch allen
anderen, langjährigen Sponsoren ein
grosses Dankeschön.

Sportlich lief leider in der vergange-
nen Saison nicht alles nach Wunsch,
obwohl die Senioren mit dem Gewinn
des Doubles eine Meisterleistung voll-
brachten. Die 1. Mannschaft stieg lei-
der in die 3. Liga ab, was auch zu ei-
nem Trainerwechsel führte. Mit Heini
Meier trainiert nun ein Fricker «Eigen-
gewächs» das Fanionteam, welches
ebenfalls zu fast 100 % aus dem eige-
nen Nachwuchs besteht. Darauf lässt
sich aufbauen.

Nach den verschiedenen Jahresbe-
richten der einzelnen Mannschaften
lauschten die Versammlungsteilneh-
mer gespannt dem Kassabericht un-
seres Säckelmeisters Armin Swiatek.
Erneut konnte er eine ausgeglichene
Jahresrechnung präsentieren. Der
FC Frick steht nach wie vor auf einem
gesunden Fundament und ist breit ab-
gestützt. Unsere erste Tranche an die
Sanierung der Spielfelder haben wir
überwiesen. Jetzt gilt es, durch eine
geschlossene Teilnahme am kom-
menden Sponsorenlauf die zweite
Hälfte sicherzustellen.

Erfreulicherweise stellten sich bei den
Wahlen sämtliche Vorstandsmitglie-
der zur Wiederwahl. Diese wurden mit
grossem Applaus von der Versamm-
lung für ein weiteres Jahr in ihrem
Amt bestätigt. Ein besonderes Danke-
schön gebührt dem Präsidenten Ad-
rian Köchli, welcher nach wie vor mit
grossem Herzblut enorm viel Zeit in
den FC Frick investiert.
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Generalversammlung

Drei neue Ehrenmitglieder

Ein äusserst erfreuliches Traktandum
sind die Ehrungen. Der Vorstand
schlug der Versammlung vor, drei
verdiente Vereinsmitglieder zu Ehren-
mitgliedern zu ernennen. Mit gross-
em Applaus wurde dieser Vorschlag
von der Versammlung angenommen.
Es sind dies Hanspeter Mattli, Mike
Franz sowie Andy Biland. Herzliche
Gratulation!!

Unter Verschiedenem wurden die
Vereinsmitglieder nochmals darauf
hingewiesen, dass vom 9. bis 12. Mai
die diesjährigen Auffahrtsturniere
inkl. Sponsorenlauf stattfinden. Jeder
soll sich diese Termine frei halten.

Kurz vor 21.30 Uhr konnte Präsident
Adrian Köchli die Versammlung schlie-
ssen.Im Anschluss wurde ein feines
Nachtessen aus der Küche von Marcel
Suter serviert und der Abend im ge-
mütlichen Rahmen ausgeklungen.
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Generalversammlung

Die drei neuen Ehrenmitglieder Mike Franz, Hanspeter Mattli und Andy Biland.
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Senioren

Kann man eine Saison nach einem
Double Gewinn toppen? Ja klar, ganz
einfach das Double wiederholen und
zusätzlich noch den Schweizer Cup
gewinnen. Nun gut, so einfach ist es
natürlich nicht! Nach der Hälfte der
Spielzeit steht man zwar im Viertel-
final des Aargauer Cups aber leider
auch im Niemandsland der Meister-
schaftstabelle, wobei dieses Land nä-
her an der Abstiegszone als am Land
mit liessend Honig und Milch liegt!
Die Erfahrungen im Schweizer Cup
wurden sogar schon archiviert und
ad acta gelegt… aber alles der Reihe
nach.
Im Sommer 12 wurde erstmals ein Trai-
nertrio bei den Senioren präsentiert.

Hansi Brühlmann als bewährte Kraft,
Thomi Franz als Verantwortlicher wäh-
rend den Spielen und Simi Müller als
Taktik-, Bewegungs-, Konditions- und
Mentalcoach, kurz als «Schleiffer»
und «harter Hund» während den Trai-
nings. An dieser Stelle kann bereits
von einer gelungenen Konstellation
gesprochen werden auch wenn dank
dieser Tatsache so mancher Mailser-
ver Überstunden schieben muss.
In der Meisterschaft lassen sich auch
mit einer rosa Fricker Brille keine ab-
soluten Höhepunkte finden. Vielmehr
stehen klaren Niederlagen gegen Birr
und Kölliken sowie ein Unentschieden
gegen Sarmenstorf dem Sieg in Ext-
remnis gegen die Juve aus Wettingen
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Senioren

und dem Forfaitsieg(!) gegen Tur-
gi gegenüber. Zudem verlor man im
letzten Spiel auch noch das Benken-
derby gegen das formstarke Küttigen
unglücklich mit 1 zu 2. Wahrlich keine
berauschende Bilanz.
Besser sieht es im Aargauer Cup aus,
hier steht ein 12 zu 3 gegen das un-
terklassige Neuenhof sowie ein 4 zu 1
gegen den Fc Turgi zu Buche. Mit die-
sem Wettbewerb steht und fällt der Er-
folg der restlichen Saison. Im Viertel-
finale heisst der Gegner anfangs April
Team Aargau Mitte. Darauf möchte
man sich in den nächsten Wochen
möglichst gut vorbereiten.
Geschichte hat die Mannschaft
trotzdem geschrieben und zwar im
Schweizer Cup für den man sich

dank der fantastischen letzten Saison
qualifizieren konnte. Mit beherzten,
kämpferischen Auftritte schaffte man
es unter die letzten Acht des Wett-
bewerbs und sorgte auch in dieser
Saison für unvergessliche Momente.
Vor allem der Match in der ersten
Runde gegen die absolute Topmann-
schaft aus Tägerwilen (Ostschweiz)
gehört vermutlich zu den besten Se-
nioren Spielen der letzten Jahre. In
diesen 80 Minuten sah man alles was
diese Mannschaft auszeichnet: So-
lidarität, Kampf, defensive Stabilität
und offensive Durchschlagskraft. Mit
denselben Waffen konnte auch der Fc
Effretikon im Achtefinale bezwungen
werden, wobei der Stellenwert dieses
Cup Schockers in Zürich nicht wirklich
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Senioren

ersichtlich war. Zum einen war die
«Wanderung» von der Garderobe zum
Spielfeld ohne Navi kaum zu bewäl-
tigen, die Schuhe vom Morast kaum
mehr zu säubern und zu guter Letzt
blieb sogar noch die Clubwirtschaft
geschlossen, wobei durchaus Durst
vorhanden war. Diesen konnte dann
Dank einem wertvollen Tipp von Lobi
trotzdem noch in einer nahegelegenen
Schenke gestillt werden. Das Aus folg-
te zwischen Bern und Thun , genauer
gesagt in Münsingen. Ein nationales
Spitzenteam dem leider kein Kraut
gewachsen war. Trotzdem sei es hier
noch einmal erwähnt: Bei rund 300 Se-
nioren Mannschaften in der Schweiz
(Annahme der Redaktion) schaffte man
es sensationell unter die letzten acht,
wahrlich ein Grund Stolz zu sein. Gebe
es einen Wettbewerb für die geselligs-
te Busfahrt an ein Auswärtsspiel wür-
den die Senioren vermutlich sogar das
ganze Podest für sich beanspruchen:
Platz drei für ein harmloses Auswärts-
spiel in Bellach unter der Woche, dass
sich bei der Heimfahrt zu einer besse-
ren Werbefahrt entwickelte. Platz zwei
für die Heimfahrt nach dem Cup Sieg
gegen Effretikon wo DJ Hansitoine uns
so richtig in Singlaune brachte und
schliesslich Platz eins für die Rückkehr
aus Münsingen. Eine unvergessliche
Fahrt: Man suchte mit aller Mühe den
weitesten Heimweg um die wunderba-
re Stimmung so lange wie möglich zu
geniessen.
Das Fazit zum Schluss: Nach einem
Double Gewinn kann man nie genug

feiern, man weiss schliesslich nicht
wie lange man auf den nächsten Titel
warten muss…

Hier einige Impressionen aus dem
Schweizer Cup Spiel gegen den FC
Tägerwihlen.
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Schiedsrichter

Herzlich Willkommen
Ferhat

Er ist 18 jährig und sportlich, ein in-
telligenter junger Sportler, der den
Schiedsrichterkurs des AFV besucht
hat. Ferhat Yildriz heisst er und wohnt
in Frick. Berulich lässt er sich zum
Peger im Regionalspital Rheinfelden
ausbilden.

Den korrekten Umgang mit Menschen
lernt er bereits in Beruf kennen, nun
möchte er seine Fähigkeiten auch als
Schiedsrichter einsetzen.

Ferhat konnte bereits einige Erfahrun-
gen als Clubschiedsrichter sammeln.
Nebst den vielen positiven Begeg-
nungen lernte er aber auch die Schat-
tenseiten des Schiedsrichterdaseins
kennen. Noch immer lassen viele Zu-
schauer oder Spieler ihren Frust beim
Spielleiter heraus.

Sein Vater Mustafa ist Trainer bei den
D Junioren tätig, somit werden sie zu
Hause am Küchentisch genug Ge-
sprächsstoff nden...

Der FC Frick wünscht Ferhat in seiner
Tätigkeit viel Freude und natürlich den
entsprechenden Erfolg!!





FürSporthungrige.
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Für StaunendeFür Staunnende

Für Nervöse

Für den Zweikampf

Für Passive

Coop engagiert sich an vielen lokalen und nationalen
Events als Sponsoring-Partner.
Erfahren Sie mehr auf www.coop.ch/sponsoring
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Dann bist du die richtige Person
für das anspruchsvolle Hobby des

Klub - Schiedsrichters!

Fühlst du dich angesprochen?

Wenn ja, dann melde dich bei Christian Schweizer
Schiedsrichterchef Fc Frick

christian.schweizer@fcfrick.ch oder 079 372 66 28

“Mensch, was dieser
Schiri heute wieder
gepfiffen hat, das kann
ich schon lange!”

Hast du Freude am Fussballspiel?
Bist du körperl ich einigermassen fit?
Triffst du gerne schnelle Entscheide?
Kannst du Krit ik ertragen?
Möchtest du ein Hobby, bei welchem du auch
Geld verdienen kannst?
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